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Am 17. und 18.06.2023 verwandelt sich das 
weitläufige Außengelände des Ü-Bades 
wieder in ein Spieleparadies für Groß und 

Klein. Bei hoffentlich sommerlichem Wetter fin-
den die diesjährigen Übach-Palenberger Fami-
lientage (ÜPF) im Freibad in Übach-Palenberg 
statt. Der Eintritt ist frei. Die Öffnungszeiten sind 
an beiden Tagen von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Alexander Mainz und Marion Dalmisch von der 
Stadt Übach-Palenberg organisieren das ÜPF und 
werden dieses Jahr wieder tatkräftig von folgen-
den Vereinen unterstützt: Technisches Hilfswerk 
- Ortsverband Übach-Palenberg, Schwimmverein 
Übach-Palenberg e.V., DLRG Ortsgruppe Übach-
Palenberg, TuS 09 Rot-Weiß Frelenberg, FUNta-
sie e.V, Obdachlosenhilfe-Gemeinsam für Men-
schen in Not e.V., Jugendfeuerwehr, St. Peter und 
Paul Schützenbruderschaft Palenberg sowie Ju-
gendabteilung Privat-Musikkapelle Scherpenseel 
e.V.. Auch das Deutsche Rote Kreuz wird wieder 
mit einem Sanitätsdienst vor Ort sein.

Für ein Gelingen der Veranstaltung sind neben 
den zahlreichen Helfern der einzelnen Vereine 
das Team des Ü-Bades und die Kollegen des Tech-
nischen Betriebes unverzichtbar. 

Spiel, Spaß und Action gibt es an diesem Wo-
chenende für die ganze Familie. Neben den vie-
len attraktiven Spielgeräten wird es auch wieder 
zahlreiche Aktivitäten geben.

Die Allerkleinsten können beim Planschen im 
Wasser, Spielen im Sand und auf einer eige-
nen Hüpfburg umhertollen.
Für die etwas Größeren bietet der Minions-

Abenteuerpark einen abenteuerlichen Spaß. 
Hier kann man nach Herzenslust rutschen, 
springen, laufen und klettern. Eine weitere At-
traktion ist die große Space-Shuttle-Rutsche. 
Des Weiteren können auch die Teilnehmer des 

Familienfestes ihre Zielgenauigkeit beim großen 
Schaumstoff-Axtwerfen unter Beweis stel-
len. Auch werden dieses Jahr wieder die Bumper 
Boats – Aqua Scooter – im Einsatz sein und si-
cherlich für viel Freude bei den Besuchern sorgen. 

Kleine und große Sportskanonen können ihr 

Können beim Torwandschießen unter Be-
weis stellen. Sportlich geht es außerdem bei dem 
Schwimmverein Übach-Palenberg e.V. zu, denn 
hier werden verschiedene Trainingseinheiten 
beim Wasserball durchgeführt. Daneben be-
treuen der Schwimmverein Übach-Palenberg 
e.V. und die DLRG Ortstruppe Übach-Palenberg 
gemeinsam mit den Mitarbeitern des Ü-Bades die 
Aktivitäten am und im Wasser. 

Erfreulicherweise sind auch 2023 wieder der 
städtische Streetworker Alexander Zenker und 
das Team des städtischen Jugendzentrums 
mit von der Partie. Weitere Highlights sind das 
Kinderschminken und das mittelalterliche 
Lager der Bockreiter.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens ge-
sorgt. Neben erfrischenden Getränken kann man 
sich an den Imbissständen stärken oder Kaffee 
und Gebäck genießen. 

Bürgermeister Oliver Walther freut sich, dass 
Dank des großzügigen Sponsorings des Versor-
gungsunternehmens NEW und der Kreissparkas-
se Heinsberg eine Veranstaltung in dieser Grö-
ßenordnung bei freiem Eintritt möglich ist. „Ich 
lade alle Interessierten jeden Alters ganz herzlich 
ein, die Übach-Palenberger Familientage zu besu-
chen. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von 
dem abwechslungsreichen Spieleparadies über-
raschen, das die Stadtverwaltung zusammen mit 
zahlreichen Ehrenamtlern aus unserer vielfälti-
gen Vereinswelt auf die Beine gestellt hat.“

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass Hunde nicht 
mit auf das Gelände gebracht werden dürfen. 

Übach-Palenberger Familientage 
am 17. und 18. Juni 2023

Umfangreiche Attraktionen für jede Altersklasse im Freibad Übach-Palenberg - Eintritt frei
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
verehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

Übach-Palenberg baut sein Engagement für 
den Klimaschutz aus und fördert seit Anfang 
Mai sog. Stecker-Solaranlagen. Bürgerinnen 
und Bürger unserer Stadt, die sich ein solches 
Gerät anschaffen möchten, können einen För-
derzuschuss von 150 Euro erhalten. Mit Hilfe 
solcher Stecker-Solaranlagen ist es möglich, 
einen Anteil des eigenen Strombedarfs zu de-

cken. Gefördert werden Stecker-Solaranlagen 
für Wohnungen.

Das Förderprogramm läuft, solange die För-
dermittel reichen, längstens aber bis zum 30. 
November 2023. Der Förderzuschuss kann 
konkret dann beantragt werden, wenn eine 
Wohnung mit einem Stecker-Solargerät bzw. 
einem Balkon-Solarmodul ausgestattet wird. 
Dabei spielt es keine Rolle, wie viele Module 
betrieben werden, aber maximal ist die Leis-
tung (Abgabeleistung des Wechselrichters) 
von 600 Watt einzuhalten. Die entsprechende 
Richtlinie zur Förderung von Stecker-Solarge-
räten bzw. Balkon-Solarmodulen in Übach-
Palenberg kann auf der Internetseite der Stadt 
Übach-Palenberg abgerufen werden.

Ebenfalls können dort die Förderanträge ge-
stellt werden.

Bürgerinnen und Bürger, die sich für eine die 
Förderung interessieren, können sich gerne 
für Fragen und weitere Informationen an un-
seren städtischen Klimaschutzmanager Robert 
Mittelstädt wenden. Telefonisch erreichen Sie 
ihn unter 02451-979-6620, per E-Mail unter 
r.mittelstaedt@uebach-palenberg.de. 

Darüber hinaus freue ich mich sehr darüber, 

dass wir Übach-Palenberg gemeinsam Schritt 
für Schritt seniorenfreundlicher gestalten. Die 
fortschreitende Alterung unserer Gesellschaft 
macht es für die Kommunalpolitik notwen-
dig, dass wir die Interessen und Belange älterer 
Menschen angemessen in den Blick nehmen. 
Die Einführung des Seniorenwegweisers war 
dabei ein wichtiger Schritt. Seit Anfang April 
hat unsere Stadt mit Beate Benkendorf nun 
auch eine neue und engagierte Seniorenbeauf-
tragte. 

Sie ist die direkte Ansprechpartnerin für die Se-
niorinnen und Senioren in Übach-Palenberg, 
berät und unterstützt gerne bei Anliegen zu 
allgemeinen Fragen rund um das Alter und 
älter werden in unserer Stadt. Sie ist telefo-
nisch unter 02451-979-6421 und per Mail über 
b.benkendorf@uebach-palenberg.de erreich-
bar, steht aber auch gerne – nach individueller 
Absprache – für einen persönlichen Austausch 
bzw. Gesprächstermin zur Verfügung.

Ihr
Bürgermeister
Oliver Walther

Editorial

Die NEW-Musiksommer ziehen seit vielen 
Jahren mehrere tausend Musikfans in 
die Städte und erfreuen sich einer immer 

größeren Beliebtheit. 

Den Auftakt der Veranstaltungsreihe gibt es in 
diesem Jahr in unserer Stadt mit der Besonder-
heit, dass hier unter der Schirmherrschaft von 
Bürgermeister Oliver Walther der NEW Musik-
sommer wieder zusammen mit dem Winzerfest 
stattfindet.

Unter dem Namen NEW-Musiksommer meets 
Winzerfest erwarten die Besucherinnen und Be-
sucher vom 8. bis 11. Juni 2023 wieder Winzer-
weine, Leckereien und musikalische Höhepunk-
te auf dem Rathausplatz in Übach-Palenberg. 

Für das vielseitige Bühnenprogramm bestehend 
aus regionalen und ortsansässigen Musikgrup-
pen zeichnet Richard Delahaye vom Biergarten 

Spiertz verantwortlich. Ebenso für die Organisa-
tion des gastronomischen Angebots bestehend 
aus Biergarten, vier Winzerständen und den dazu 
passenden Speisen wie Flammkuchen, Flamm-
lachs oder Brezeln.

Dank dem Hauptsponsor der NEW AG können 
alle Wein- und Musikfans bei freiem Eintritt zu-
sammen auf dem schönen Rathausplatz ein paar 
nette Stunden verbringen.

Neben der Musik steht in diesem Jahr beim NEW-
Musiksommer meets Winzerfest auch der soziale 
Aspekt im Fokus. Am Samstag hat die Übach-Pa-
lenberger Tafel e. V. die Möglichkeit, sich auf der 
Bühne vorzustellen und für ihre wichtige Arbeit 
zu werben.

Weitere Infos zum Programm und den Öffnungs-
zeiten finden Sie unter: https://www.new.de/mu-
siksommer

NEW-Musiksommer meets Winzerfest
vom 8. bis 11. Juni 2023 
Winzerweine, Leckereien und musikalische Höhepunkte auf dem Übacher Rathausplatz

Richard Delahaye, Bürgermeister Oliver Walther und Thomas 

Knur (NEW) freuen sich auf das Veranstaltungswochenende 

in Übach-Palenberg. Foto: Stadt 
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Amtsblatt 

Das nächste Amtsblatt mit redaktionel-
len Teil erscheint voraussichtlich am 

26.06.2023

Sitzungstermine

Ausschuss für Stadtentwicklung und 
Zukunft
Mo. 12.06.2023, 17.30 Uhr, großer Sitzungssaal 
des Rathauses

Ausschuss für Kultur, Bildung und Soziales
Di. 13.06.2023, 17.00 Uhr, großer Sitzungssaal 
des Rathauses

Ausschuss für Bauen und Ordnung
Mi. 14.06.2023, 17.00 Uhr, großer Sitzungssaal 
des Rathauses

Haupt- und Finanzausschuss
Do. 15.06.2023, 17.00 Uhr, großer Sitzungssaal 

des Rathauses

Rat der Stadt Übach-Palenberg
Mi. 21.06.2023, 18.00 Uhr, großer Sitzungssaal 
des Rathauses

Die Tagesordnungen zu den jeweiligen Sitzungen 
können sieben Tage vor dem Sitzungstermin auf 
der städtischen Homepage unter „Rathaus & 
Politik/Stadtpolitik/Bürgerinformationsportal” 
für die Rats- und Ausschussarbeit eingesehen 
werden.

Änderungen und ergänzende Sitzungen bleiben 
vorbehalten.

Neue kommunale Seniorenbeauftragte in Übach-Palenberg

Die Stadt Übach-Palenberg hat seit Anfang April eine neue 
Seniorenbeauftragte.

Frau Beate Benkendorf widmet sich seitdem als neue Seniorenbeauftragte 
der Stadtverwaltung Übach-Palenberg den Anliegen und Nöten der 
älteren Menschen in Übach-Palenberg. 

Die Seniorenbeauftragte ist Anlaufstelle für alle ratsuchenden Bürgerinnen 

und Bürger, die Beratung und Orientierungshilfen zu allgemeinen 
Altersfragen benötigen, um sich im Rahmen ihrer Tätigkeiten in Zukunft 
für die Seniorinnen und Senioren der Stadt Übach-Palenberg einzusetzen. 

Seniorinnen und Senioren können Frau Benkendorf unter der 
Telefonnummer 02451/979-6421 oder per Mail b.benkendorf@uebach-
palenberg.de kontaktieren. Zudem können nach Absprache auch 
persönliche Termine vereinbart werden.

Informationen aus der Stadtverwaltung

Der Aktionstag Girls´ und Boys´ Day findet jedes Jahr zur Berufso-
rientierung statt. Heutzutage beeinflussen nämlich immer noch 
die typischen Rollenbilder junge Menschen bei ihrer Berufswahl, 

so dass Mädchen eher die Berufe wählen, in denen auch bereits schon vie-
le Frauen zu finden sind und Jungen umgekehrt Berufe auswählen, in de-
nen generell viele Männer tätig sind. Die jungen Menschen sollen am Ak-
tionstag nunmehr einen ersten Einblick in das Arbeitsleben erhalten und 
somit eine kleine Unterstützung bei der späteren Berufswahl bekommen.

Auf der Homepage der Stadt Übach-Palenberg finden interessierte Schüle-
rinnen und Schüler unter der Rubrik Girls ´und Boys´ Day stets zahlreiche 
Informationen. Es gibt Hinweise zu Wettbewerben und Unterrichtsmate-

rial, Übersichten für Eltern und Schülerinnen und Schülern und natürlich 
auch eine Übersicht der Unternehmen und Institutionen, die am Girls´ 
und Boys´ Day Stellen anbieten und ihr Unternehmen präsentieren.  

In diesem Jahr hat auch die Stadt Übach-Palenberg wieder insgesamt 
neun Stellen am Girls´ und Boys´ Day angeboten, die schnell vergriffen 
waren. Es wurden Plätze im Bereich IT, Bauwesen, Standesamt, Schulse-
kretariat und auch bei unserer Feuerwehr angeboten. Die Schülerinnen 
und Schüler haben am Girls´ und Boys´ Day einen ersten Einblick in den 
Arbeitsalltag erhalten und konnten den Mitarbeitenden auch einmal un-
mittelbar Fragen stellen, die sie zum jeweiligen Beruf interessierten.

Teilnehmende des Girls´ und Boys´ Day mit Mitarbeitenden der Stadtverwaltung.

Am 27. April fand der Girls´ und Boys´ Day statt

Foto: Stadt 
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Während die Ukraine 
durch den grausa-
men und nachhaltig 

zerstörerischen Krieg in ihrem 
Selbstbestimmungsrecht ein-
geschränkt wird, gibt es eine 
lebendige Diskussion, ob sie 
mehr als nur ein offizieller Bei-
trittskandidat zur EU sein kann. 
„Allen wird vor Augen geführt, 
wie fragil der Frieden in Euro-
pa ist“, meinte Bürgermeister 
Oliver Walther dazu bei der 
jüngsten Auflage des Eurologs 
in unserer Stadt. Die hochka-
rätig besetzte Gesprächsrunde 
im Vorfeld der Karlspreis-Verlei-
hung in Aachen fand dieses Mal 
in der Mensa der Willy-Brandt-
Gesamtschule im Pädagogi-
schen Zentrum statt.

Gut gefüllt war es. Modera-
tor Dr. Stefan Kaußen hät-
te sich wie viele andere Anwesende zwar über mehr Zuspruch bei der 
jüngeren Generation gefreut, aber auch so bot der Abend mit drei tollen 
Gesprächspartner*innen viel Meinung. Hintergrund war die Verleihung 
des Karlspreises an das ukrainische Volk unter der Führung seines Präsiden-
ten Wolodymyr Selenskyj. Erstmals sei damit der Karlspreis direkt auch ein 
politischer Preis, merkte Dr. Kaußen an.

Isabel Schayani, Leiterin der Redaktion „WDRforyou“ und Moderatorin des 
„Weltspiegel“ in der ARD ordnete den Ausspruch „Sie sind einer von uns. 
Wir wollen Sie drin haben“ von EU-Kommissionspräsidentin Ursula von 
der Leyen gegenüber Präsident Selenskyi als zumindest nachdenkenswür-
dig ein. Vor dem Hintergrund, dass es beispielsweise Länder wie Nordma-
zedonien gibt, die seit gut zwei Jahrzehnten unverändert den Status als EU-
Beitrittskandidat haben, schwanke hier das Bild der EU.

Zwischen der Wahrnehmung als politisch-strategischem Zusammen-
schluss oder einem Bündnis, das Entscheidungen fällt und auch umsetzt, 
sah sie das Spannungsfeld. Schayani sprach sich zudem dafür aus, den 
Ukraine-Krieg nicht nur schwarz-weiß zu sehen. „Wo sind die Grautöne?“, 
fragte sie und forderte dazu auf, der Ukraine auch eine Perspektive zu geben.

Nathanael Liminski, Mi-
nister für Bundes- und 
Europaangelegenheiten, 
Internationales sowie Me-
dien des Landes Nordrhein-
Westfalen und Chef der 
Staatskanzlei, stützte diese 
Ansicht. „Wir müssen uns 
einen nüchternen Blick 
bewahren“, riet er. Nato-
Generalsekretär Jens Stol-
tenberg habe sich weit aus 
dem Fenster gelehnt, als er 
sagte, er sehe eine Zukunft 
der Ukraine in der Nato. „In 
einem Krieg ist das eine sehr 
weitgehende Aussage“, so 
Liminski. Er bekräftigte, der 
Ukraine – die EU hat noch 
nie ein Land aufgenommen, 
das sich aktuell in einem 
Krieg befindet – den größten 
Gefallen damit zu tun, dass 
es klar umgesetzte Kriterien 

für einen EU-Beitritt geben muss. Zudem sei die Ukraine auch innenpoli-
tisch in Bewegung, da vom Präsidenten einfach eine Zentralregierung in-
stalliert wurde, ohne die bislang föderalen Strukturen zu berücksichtigen.

Als weiterer Gast war Martin Schulz dabei: Er ist Präsident des Europäischen 
Parlaments a.D., war zwei Jahrzehnte lang EU-Parlamentsmitglied, ist Vor-
sitzender der Friedrich-Ebert-Stiftung und Karlspreisträger des Jahres 2015. 
Er ist glühender Verfechter der Demokratie und will Europa stärken. Er er-
innerte an den langen Entwicklungsweg der Ukraine in den letzten Jahr-
zehnten: Weg von der früheren UdSSR, über die GUS-Staaten, die Orangene 
Revolution mit Viktor Juschenko bis zum heutigen Kriegszustand.

Schulz erkannte das moralische Dilemma zwischen der EU und der Ukra-
ine: Wenn die Regierung in Kiew weiter Krieg führen wolle, müsse die EU 
das Land weiter unterstützen. Dabei müsse die EU sich aber fragen, was 
realistisch sei und was nicht. Andernfalls steige die ohnehin vorhandene, 
tiefe Enttäuschung über die Beitrittspolitik der EU weiter an. „Ich rate zu 
einem bisschen mehr Realismus und zu mehr pragmatischen Lösungen“, 
so Schulz, der selbst sagte, er kenne keinen Vorschlag, wie sich das Dilemma 
letztlich lösen ließe.

Nachbericht zur Veranstaltung

Der Eurolog bot einen vielschichtigen Blick 
auf die Ukraine und die Europäische Union

Die Teilnehmer der Podiumsdiskussion beim Eurolog. Foto: Stadt 
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Am Samstag, den 22.04.2023, wurde der Pumptrack in der Blumen-
straße in Boscheln offiziell eröffnet. Hierzu konnte Bürgermeister 
Oliver Walther neben vielen Kindern und Jugendlichen sowie deren 

Eltern auch Vertreter aus Rat und Verwaltung begrüßen. 

Für die Eröffnung des Pumptracks, der Dank des Investitionspaktes zur För-
derung von Sportstätten NRW 2021 verwirklicht werden konnte, hatte die 
Verwaltung ein buntes Programm auf die Beine gestellt. Die drei Coaches 
Freddy, Gleb und Robin von Wheelart aus Köln haben den Kindern und 
Jugendlichen die Trendsportarten Scooter, BMX und Skateboard näher ge-
bracht und sind dabei insbesondere auf die Nutzung des Pumptracks ein-
gegangen. In der Gruppe wurde dieser zunächst begangen und dabei be-
sprochen, wie man sich auf dem Pumptrack in der Gruppe verhält, welche 
Regeln zu beachten sind, an welchen Stellen Vorsicht geboten ist und wie 
sich die Sportler*innen gegenseitig unterstützen können.

Die Kinder und Jugendlichen, unter denen Neulinge, aber auch schon 
fortgeschrittene Fahrer waren, haben das Angebot direkt angenommen. 
Die einzelnen Sportarten wurden getestet, dabei gaben die Coaches immer 
wieder Tipps und Hilfestellungen. Am Ende der drei Stunden konnte jeder 
zeigen, was er gelernt hat und in der Gruppe gab es großen Applaus. Alle 
hatten viel Spaß.

Wem der Pumptrack zu voll oder abenteuerlich war, konnte nebenan auf 
dem Spielplatz die vielseitigen Angebote des Spielemobils nutzen oder 
Fußball spielen. Erfrischung boten die kostenlosen Getränke, die an dem 
Nachmittag von den Mitarbeitern des Mehrgenerationenhauses ausgege-
ben wurden.

Eröffnung des Pumptracks in Boscheln 
Tolle Workshops und Spielangebote anlässlich der Eröffnung 

Pumptrack in Boscheln  Bild: Stadt 

Sommerferienprogramm
Das MGH bietet ein volles Programm in den Sommerferien

Auch wenn die gegenwärtigen Temperaturen manchmal eher an den 
Herbst als an den Sommer denken lassen, stehen die Sommerferien 
kurz bevor. In diesem Jahr liegt der Start sehr früh, am 22. Juni geht 

es bereits los. 

Da hat das Mehrgenerationenhaus natürlich insbesondere für Kinder und 
Jugendliche Einiges zu bieten. Bei der beliebten Ferienbetreuung für Schul-
kinder (1.-3 Woche) auf dem Abenteuerspielplatz Am Bucksberg in Übach 
sind noch einige Plätze frei. Für spontane Entscheidungen eignen sich die 

offenen Treffs, die Tim Schaefer am Rathaus, am Pumptrack oder an der 
Grundschule Boscheln anbietet.

Am Pumptrack wird es für alle interessierten Scooter-Fahrer einen Work-
shop geben. Aufgrund des großen Interesses bei der Einweihung des Pump-
tracks hat Tim Schaefer nochmals professionelle Anleitung organisiert.

Auch Ausflüge gehören mit zum Programm: Fahrten nach Lüttich, zum Ne-
andertalmuseum oder eine Rafttour für 11 bis 15-jährige sowie ein Ausflug 

in den Borussia Park für Kinder zwischen 8 und 
12 Jahren. Diese Angebote werden durch das Pro-
gramm Extrazeit zum Lernen gefördert. 

Vom 22. Bis 23. Juli ermöglicht eine Kooperation 
des Jugendzentrums bzw. FUNtasie e.V. mit den 
Bockreitern ein neues Angebot: Das Bockreiterla-
ger mit Übernachtung auf dem Abenteuerspiel-
platz Am Bucksberg für Kinder im Alter von 8-12 
Jahren.

Aber auch im MGH selbst gibt es keine Sommer-
flaute. Frühstück und BINGO sowie die Angebote 
der anderen Nutzergruppen laufen wie gewohnt 
weiter.

Als neues Angebot startet der Frauenkreis für 
Schwangere und junge Mütter mit der Doula Ra-
mona Blaudow (www.deine-geburts-begleitung.
de).

Informationen zu den Angeboten unter www.ue-
bach-palenberg.de sowie telefonisch im Jugend-
zentrum 02451/ 2781 bzw. im Seniorenzentrum 
02451/ 49369.
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Jubiläumskonzert am 18.06.2023, 17.00 Uhr im PZ gemeinsam mit dem Männergesangverein Teve-

vern und dem Mannenkoor St. Joseph Landgraaf 

Am 10. Januar 1848, also in einer politisch unruhigen Zeit, von 14 
sangesfreudigen Übacher Bürgern gegründet, hat sich der traditi-
onsreiche Verein als maßgeblicher Kulturträger in Übach-Palenberg 

bis in die heutige Zeit gehalten und ist somit einer der ältesten Männer-
gesangvereine der Bundesrepublik. In der noch vollständig vorhandenen 
ersten Vereinssatzung nannte man sich Sängergesellschaft Übach, die den 
Zweck der Verschönerung des Kirchengesanges und die Pflege des Volkslie-
des verfolgte. Das erste Übungslokal befand sich im heutigen Gasthof Ha-
gen, Ecke Kirchplatz/Franzstraße.

Ein strenges Regiment muss damals geherrscht haben, denn Strafgelder 
drohten für Fehlen und Zuspätkommen bei den Proben. 

Das Ansehen des Vereins innerhalb der Gemeinde erstarkte, denn er übte 
schon in den ersten Jahren nach seiner Gründung eine große Zugkraft auf 
die Mitbürgerinnen und Mitbürger aus. Zahlreiche Sänger gaben dem jun-
gen Verein durch Ihren Jahresbeitrag zwischen 30 bis 50 Silbergroschen ein 
finanzielles Rückgrat.

Das erste öffentliche Konzert fand am 17. Januar 1858 in der früheren Gast-
wirtschaft Pohlen/Reinkens, gegenüber dem Marktplatz statt. Die Chronik 
berichtet von ca. 280 Besuchern.

1880 kam es zur Spaltung des Vereins, indem der damalige Pfarrer dem Ver-
ein jegliche weltliche Sängertätigkeit untersagte. Während einige Sänger 
sich ausschließlich dem Kirchengesang in dem neu gegründeten Cäcilien-
verein widmeten, blieben 20 Sänger in dem weltlichen Verein, dem heuti-
gen Übacher Gesangverein, und widmeten sich in erster Linie dem weltli-
chen Gesang.

In den folgenden Jahrzehnten - abgesehen von den beiden Weltkriegen - 
blühte der Verein mehr und mehr auf. Im Jahr 1946 wurde mit dem Orga-
nisten Josef Schmitz ein hervorragender Chorleiter ernannt. Unter seiner 
Leitung und nach seinem Tod unter der Leitung seines nicht minder talen-
tierten Sohnes Wilfried, wuchs der Gesangverein zu einem Spitzenchor mit 
bis zu ca. 100 Sängern. Jährlich fanden mehrere öffentliche Auftritte statt, 
mit Teilnahmen an zahlreichen Chor- und Sängerfesten in der gesamten 

Republik sowie Auftritte bei anderen befreundeten Vereinen und Anlässen 
von Schottland bis Österreich.

Leider - wie bei zahlreichen anderen Männergesangvereinen - hat auch bei 
uns der Zahn der Zeit genagt. Nachwuchssänger waren, bzw. sind nur schwer 
zu generieren. Lücken, die durch das Ausscheiden, bzw. durch den Tod von 
Sangesbrüdern entstanden sind, konnten, bzw. können nicht mehr im ge-
wünschten Umfang gefüllt werden. So schmolz unser Verein auf z.Z. ca. 20 
aktive Sänger. Diese Tatsache führte dazu, dass wir nicht nur personell, son-
dern auch finanziell an unsere Grenzen stoßen, da der Chor sich ausschließ-
lich aus Mitgliedsbeiträgen, Spenden und Eintrittsgeldern finanziert. 

Diese Umstände führten dazu, dass der Übacher Gesangverein 1848 mit 
dem Männergesangverein Teveren aus unserer Nachbarstadt Geilenkirchen 
im vergangenen Sommer eine Chorgemeinschaft gegründet hat. Daraus er-
wächst die Hoffnung, dass der Männergesang auch in Zukunft weiter dar-
geboten werden kann. Beim Jubiläumskonzert am 18. Juni 2023 im PZ tritt 
die Chorgemeinschaft erstmals auf. Als Gastchor tritt auf der Mannenkoor 
St. Joseph aus der Niederländischen Gemeinde Landgraaf. 

Zum Repertoire des Übacher Gesangverein 1848 gehören Lieder aus Oper 
und Operette, Musicals, Volkslieder und ausgesuchten Schlagern und 
Messgesängen.

Eintrittskarten gibt es zum Preis von 8 €/Stück bei allen Sängern und bei 
Lotto/Toto Schneidersmann, Kapellenstr. 3-5 in Palenberg und bei der Ser-
vicestelle im Rathaus.

Abgesehen von den öffentlichen Auftritten empfiehlt sich der ÜGV auch 
für private Feiern bei Geburtstagen, Firmenjubiläen, Hl. Messen u.ä.

Geprobt wird dienstags ab 19.30 Uhr im Vereinsheim, Schulstr. 42 in Ma-
rienberg.

Die Vereinsvertreter würden sich freuen, möglichst viele Gäste beim Kon-
zert begrüßen zu können und wenn der Eine oder Andere sich dem Chor als 
aktiver Sänger anschließen würde.

175 Jahre Übacher Gesangverein 1848

Chorgemeinschaft Übacher Gesangverein 1848 / Männergesangsverein Tevern                 Foto: ÜGV
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Nach dem gut gelungenen Start im vergangenen Jahr wird auch in 
diesem Jahr die traditionelle Übacher Sommerkirmes wieder im 
und am Übacher Pfarrzentrum durchgeführt. „Wir waren sehr zu-

frieden im letzten Jahr mit dem guten Zuspruch seitens der Bevölkerung 
und wollen die Sommerkirmes als beliebtes Volksfest für Jung und Alt im 
Übacher Pfarrzentrums (Innenhof und Pfarrsaal) bis auf Weiteres beibehal-
ten“, sagt hierzu Toni Crampen, der 2. Vorsitzende der Übacher Schützen.  

So laden die Schützen die Bevölkerung am 17. und 18. Juni zum Besuch 
der Kirmesveranstaltungen recht herzlich ein. Los geht es aber erstmalig 
schon am Freitag Abend (16. Juni) ab 19:00 Uhr mit einer „Kirmes-Warm-
Up-Party“ der Übacher Jungschützen mit DJ Kevin im Innenhof des Pfarr-
zentrums. Hierzu sind alle interessierten Jugendlichen und Jugendgruppen 
recht herzlich willkommen. 

Am Kirmeswochenende bietet dann der große Pfarrsaal mit einem großen 
Sitzplatzangebot und ein festlich geschmückter Innenhof mit vielen Steh-
tischen den Gästen bei freiem Eintritt eine schöne Aufenthaltsmöglichkeit. 
Ein großer Getränkepavillon mit dem bewährt freundlichen Thekenteam 
aus der Damenriege (TFSG) der Schützen, ein Imbisswagen und eine Bühne 
auf der am Kirmessamstag wie im vergangenen Jahr auch wieder die beliebte 
Band „Jukebox Modus“ aufspielen wird, werden für gesellige und fröhliche 
Stimmung sorgen. Das bunte Kirmesprogramm bietet am Sonntag dann wie 
gewohnt auch Kirchenbesuch, Festzüge und musikalische Unterhaltungen. 
Da die bekannte Trommlergruppe der Schützen die „Alten Kameraden“ ihr 
20-jähriges Bestehen feiern kann, werden der Instrumentalverein Herbach 
und die Trommler- u. Pfeifercorps Übach und Bauchem mit ihren Musik-
einlagen die Besucher am Nachmittag unterhalten. Auch die unverzichtba-
re Cafeteria im Pfarrsaal mit einem von den Schützenfrauen vorbereiteten 

tollen Kuchenangebot erwartet die Besucher. Für die kleinen Kirmesgäste 
werden am Kirmessonntag durch die Übacher Jungschützengruppe auch 
unterhaltsame Spiele im Schützenheim angeboten. 

Die Schützen würden sich über eine gute Unterstützung seitens der Orts-
bevölkerung freuen. Für die vielen Neubürger im Ort bietet sich hier eine 
gute Gelegenheit Kontakte zu knüpfen und den Heimatort Übach und seine 
Menschen näher kennen zu lernen.

Programmablauf:

Freitag, 16. Juni  
ab 19:00 Uhr:  „Kirmes-Warm-Up-Party“ der Schützenjugend 
  im Innenhof mit DJ Kevin
    Getränke- u. Imbisstand

Samstag, 17. Juni
19:00 Uhr: Umzug  Schützenbruderschaft  mit Trommlercorps  
  Übach und Abholung der Majestäten    
ab 20:00 Uhr: Buntes Kirmestreiben im und am Pfarrzentrum 
• Viele Stehtische u. Sitzgelegenheiten im festlich geschmückten Innen-

hof und im großen Pfarrsaal
• Getränkepavillon
• Imbisstand
• Stimmung und Unterhaltung mit der beliebten Band     

  „J u k e b o x – M o d u s“  

Sonntag, 18. Juni
11:00 Uhr: Besuch der hl. Messe in der Übacher Pfarrkirche 
                                    anschließend  „Frühschoppen“ im Pfarrzentrum 
ab 14:00 Uhr:  Eröffnung Kirmestreiben  und  Cafeteria im Pfarrsaal 
  mit reichhaltigem Kuchenangebot
14:00 Uhr: G r o ß e r  F e s t z u g  ab Pfarrzentrum 
  mit Abholung des Schützenkönigs.
  Teilnehmer am Festzug: Instrumentalverein Herbach,  
  Trommler- u. Pfeifercorps Übach-Palenberg, St. Sebastia- 
  nus Schützenbruderschaft Übach, St. Rochus Schützen- 
  bruderschaft Boscheln.                            
ca. 15:15 Uhr: abschließender Vorbeimarsch  vor der Pfarrkirche

Anschließend  B u n t e s   K i r m e s t r e i b en  bis in die Abendstun-
den. Wegen des 20-jährigen Bestehens der Trommlergruppe „Alte Kame-
raden Übach“ werden sowohl der Instrumentalvereins Herbach als 
auch die Trommler- u. Pfeifercorps Übach-Palenerg und Bauchem 
zur Unterhaltung der Besucher aufspielen.

Übacher Sommerkirmes im Pfarrzentrum
Vom 16. Juni bis 18. Juni findet die Übacher Sommerkirmes erneut im Pfarrzentrum statt.

Schützenwesen  Bild: Pixabay.com
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Grooovemen spielen Funny van Dannen
...seine vielleicht besten Lieder am 24. Juni im Schloss Zweibrüggen ab 20.00 Uhr

Am Samstag, den 03.06.23 feiert der VfR 
Übach-Palenberg ab 15.00 Uhr sein großes 
Sommerfest im Stadion Übachtal, Stadi-

onstr., und lädt dazu alle Mitglieder und Anhän-
ger des Vereins, sowie alle interessierten Besucher 
aus dem Stadtgebiet, ein.

Im Rahmen dieses Festes werden ab 17.00 Uhr 79 
verdiente aktive und inaktive Sportler sowie Eh-
renamtler aus den Abteilungen Boxen, Tennis, 
Gymnastik und Fußball, geehrt.

Zusätzlich sind viele ehemalige Sportler der letz-
ten Jahrzehnte aus den verschiedenen Abteilun-
gen eingeladen, um sich zu treffen und in alten 
Zeiten zu schwelgen. Des Weiteren gibt es Einla-
gespiele der jüngsten Fußballer und für die Kinder 
ein tolles Spielangebot.

Für das leibliche Wohl aller Besucher ist gesorgt.
Beginn der Veranstaltung: 15.00 Uhr
Beginn der Ehrungen: 17.00 Uhr
Ende der Veranstaltung: 21.00 Uhr 

Am 3. Juni veranstaltet der VfR Übach-Palenberg sein Sommerfest.

Sommerfest des VfR Übach-Palenberg

Grooovemen, zwei Musiker aus unserer 
Gegend, covern am Samstag, dem 24. 
Juni 2023, Songs des bekannten Berliner 

Liedermachers Funny van Dannen. Darauf ist 

auch Bürgermeister Oliver Walther schon sehr ge-
spannt. 

Der aus Tüddern im Selfkant gebürtige Sänger, 
Maler und Autor lebt seit 40 Jahren in Ostdeutsch-
land und arbeitete zeitweise auch mit den „Toten 
Hosen“ zusammen, die - wie auch Udo Linden-
berg - einige seiner Lieder spielen.
                            
In den letzten drei Jahren war er wieder sehr krea-
tiv. 2021 fand in Berlin die Kunstaustellung „Der 
Rummel des Lebens“ statt, im Sommer 2022 er-
schien seine mittlerweile 16. CD „Kolossale Ge-
genwart“ und im Frühjahr 2023 sein neues Buch 
„Angst vor Gott“. 

Unter anderem aus der letzten CD wählen die bei-
den Musiker, Jakob Schönleber (Cajon) aus Gei-
lenkirchen und Heinz Quix (Gesang und Gitarre) 
aus Zweibrüggen seine vielleicht besten Lieder.

Es sind Lieder mit deutschen Texten mitten aus 
dem Leben. Mal lustig, mal traurig, mal kritisch, 
mal ironisch, aber immer gespickt mit viel Humor 
und Bezug zur Realität. 

Lieder voller Leichtigkeit, die nie ihren systemkri-
tischen Blick verlieren oder ihre „smarte, augen-
zwinkernde Bissigkeit“.

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Die Ver-
anstaltung findet im Rahmen des städtischen 
Kulturprogramms unter Mitgestaltung der Kul-
turbeauftragten Martina Waliczek im Schloss 
Zweibrüggen, in Übach-Palenberg, ab 20.00 Uhr 
statt. Der Einlass ist ab 19.30 Uhr.

Zweibrüggen 40, 52531 Übach-Palenberg

(Achtung! Die Brücke in Zweibrüggen ist gesperrt. 
Zufahrt nur von der Schlossseite möglich!)

Mitglieder der Band Grooovemen  Bild: Herr Quix 

Der Lokale Teilhabekreis Übach- Palenberg führte 
im Mai gemeinsam mit Freiwilligen der Jugend-
feuerwehr und Jugendleitern des Mehrgeneratio-
nenhauses die Fragebogen-Aktion „Wir sind dabei 
- Menschen mit Handicap herzlich willkommen“ 
durch. 

Der erste Fragebogen wurde im Rathaus von Bür-
germeister Oliver Walther und Behindertenbe-
auftragten Thomas de Jong entgegengenommen. 
Insgesamt wurden 50 Fragebögen in Arztpraxen, 
Geschäftslokalen, Restaurants und öffentlichen 
Gebäuden verteilt. Dabei haben die Teilnehmen-
den insbesondere Geschäfte/ Einrichtungen aus-
gewählt, die sie selbst im Alltag besuchen. 

Der eigens von Mitgliedern der Lokalen Teilhab-
kreise entwickelte Fragebogen stellt keinen Forde-
rungskatalog zum Thema „Barrierefreiheit“ dar, 
sondern soll vielmehr vorhandene Möglichkeiten 
aufzeigen und als Anregung für Verbesserungen 
dienen.  Alle Beteiligten, welche die Kriterien ei-
ner inklusiven Nutzung für Menschen mit Han-
dicap weitgehend erfüllen oder sich um Verbesse-
rungen bemühen, erhalten eine Auszeichnung in 
Form eines Signets, um ihr Engagement für mehr 
Barrierefreiheit zu verdeutlichen. 

Haben Sie Interesse am Lokalen Teilhabe-
kreis oder möchten an unserer Aktion teilneh-
men? Melden Sie sich bei Martina Alba unter 
m.alba@caritas-hs.de oder unter 0177-5981450.

Lokaler Teilhabekreis Übach-Palenberg - Barrierefreiheit 

  Bild: Pixabay.com

Aktion „Wir sind dabei - Menschen mit Han-
dicap herzlich willkommen“

Logo zur Aktion  Bild: Lokaler Teilhabekreis
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Barrieren sind nicht schön, sondern meist unliebsame Hindernisse, die uns 
vom Weiterkommen abhalten. Besonders Menschen mit Behinderungen 
sind dadurch oftmals eingeschränkt – auch in der digitalen Welt. Barrie-

ren gibt es schließlich nicht nur als zu hohe Bordsteinkanten und ähnlichem, 
auch im Netz begegnet man Stellen, die eine Teilhabe erschweren.  „Weil es uns 
am Herzen liegt, dass uns jeder Mensch auch online erreichen kann, haben wir 
eine neue Gesetzesvorgabe, die sich mit dem Thema befasst, bereits jetzt umge-
setzt“, erklärt dazu Ina Albersmeier, Leiterin der Stabsstelle Marketing/Presse der 
enwor – energie & wasser vor ort GmbH, die die Betriebsführung der Stadtwerke 
innehat.  

Um eine eingeschränkte Teilhabe nämlich künftig auszuschließen, hat die EU 
eine Richtlinie zur Barrierefreiheit vorgelegt. Mittels Barrierefreiheitsstärkungs-
gesetz (BFSG) wird diese Richtlinie künftig deutschlandweit umgesetzt. Gefördert 
wird damit die gleichberechtigte und diskriminierungsfreie Teilhabe von Men-
schen mit Behinderungen, Einschränkungen und älteren Menschen – auch in 
der digitalen Welt. Ab 2025 müssen demnach Webseiten, auf denen Produkte 
und Dienstleitungen angeboten werden, gänzlich frei von Hürden gestaltet sein. 

Unter www.stadtwerke-uebach-palenberg.de ist dies jetzt schon der Fall. Via 
eigens eingerichtetem Button (unten links auf der Website) lassen sich zahlrei-
che Einstellungen vornehmen: So gibt es Unterstützungen für Menschen, die 
schlecht sehen oder zu Krampfanfällen neigen. Außerdem lässt sich unter ande-
rem die Tastatursteuerung anwählen, man kann sich Texte vorlesen lassen oder 
Ablenkungen durch Animationen reduzieren. 

Die Homepage der Stadtwerke Übach-Palenberg ist jetzt barrierefrei.

Barrierefreie Homepage der Stadtwerke 
Übach-Palenberg

- Bericht der Stadtwerke Übach-Palenberg -

Barrierefreiheit  Bild: Pixabay.com

Dem Motto der ersten Stunde ,,Essen, 
trinken, feiern wie die Bayern‘‘ sind die 
Veranstalter auch in diesem Jahr treu ge-

blieben. Das mit viel Liebe zum Detail dekorierte 
Festzelt, Oktoberfest-Bier und bayrische Schman-
kerln, sorgen für echtes Wies‘n Flair.

Das 16 Felder große Festzelt mit Wies’nbar, Au-
ßengelände und diversen Ständen bietet den 
Gästen reichlich Abwechslung. Weit über 80 
Prozent des Publikums sind Stammgäste, die es 
besonders schätzen und lieben, immer wieder so 
viele Freunde und Bekannte zu treffen, wie sonst 
im ganzen Jahr nicht.

Für musikalisch beste Stimmung sorgen in die-
sem Jahr die 11 Musiker starken ,,LEDERREBEL-
LEN‘‘. Die Band hat sich seit Jahren als wahrer 
Stimmungsmacher etabliert und zählt zu den 
Top-Bands in Bayern. Mit Brass Section und stei-
rischer Harmonika sorgen die 11 Musiker für mit-
reißenden Partysound auf musikalisch höchstem 
Niveau. In Kontakt mit den Musikern waren wir 
schon einige Jahre, daher freut es uns umso mehr, 
dass wir die Band nun exklusiv für die nächsten 
Jahre für unser Oktoberfest gewinnen konnten.

Wenn die elf Musiker die ersten Takte spielen, 

gibt es kein Halten mehr auf den Bänken, sie ent-
zünden ein wahres Party-Feuerwerk und begeis-
tern das Publikum aus nah und fern.

Madel‘n im schneidigen Dirndl und Buam in kra-
chiger Lederhose, gute Laune, Spaß und Leichtig-
keit lassen das Oktoberfest zu einem tollen Live-
Erlebnis werden.

Wie immer gibt es Wies’nbar (Stehplatzplätze) 
und Sitzplatzreservierungskarten. Ganze Tische 
können gegen Kauf von 10 Sitzplatzkarten exklu-
siv reserviert werden.

Abendveranstaltungen am Fr. 13.10./Sa. 14.10. 
und Sa. 21.10.
So. 22.10.23 ab 10:00 Uhr , Familientag mit ab-
wechslungsreichem Programm für Jung und Alt 
( Eintritt frei am Sonntag ).

Der Vorverkauf ist täglich bis 18:00 Uhr im Bier-
garten sowie Online unter Oktoberfest.biergar-
ten-uebach.de

Mit der VR Bank Würselen und der NEW hat der 
Veranstalter starke Kooperationspartner an sei-
ner Seite.

Auf zum Oktoberfest 2023 in unserer Stadt
Das traditionellste Oktoberfest weit und breit, nach Münchner Art. Der Kartenvorverkauf ist gestartet.
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damals und heutedamals und heute 

20
23

20
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Öffentliche Bekanntmachungen

Präambel

Aufgrund von § 7 Abs. 3 Satz 1 i. V. m. § 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstabe f der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NW, S. 666 ff), in der zurzeit gülti-
gen Fassung hat der Rat der Stadt Übach-Palenberg am 27.04.2023 mit der 
Mehrheit der gesetzlichen Anzahl der Mitglieder des Rates die folgende 15. 
Änderung der Hauptsatzung vom 04.05.1998 beschlossen:

Artikel 1

Die Hauptsatzung der Stadt Übach-Palenberg vom 04.05.1998 wird wie 
folgt geändert:

1. § 6 Abs. 1 erhält folgende Fassung:
 „Jede Einwohnerin oder jeder Einwohner der Gemeinde, die oder  
 der seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde wohnt, hat das
 Recht, sich einzeln oder in Gemeinschaft mit anderen in Textform 
 nach § 126 b des Bürgerlichen Gesetzbuches mit Anregungen oder
 Beschwerden an den Rat zu wenden. Anregungen und Beschwer- 
 den müssen Angelegenheiten betreffen, die in den Aufgabenbe- 
 reich der Stadt Übach-Palenberg fallen.“

2. In § 6 Abs. 3 wird das Wort „Bürgern“ durch die Worte 
 „Einwohnerinnen und Einwohner“ ersetzt.

3. § 10 erhält folgenden neuen Absatz 6:
 „Gremienmitglieder im Sinne des § 113 Abs. 1 GO NRW haben An-
 spruch auf Erstattung von Kosten für Fortbildungsmaßnahmen, 
 die dem Erwerb der erforderlichen Sachkunde oder der Wahrneh-
 mung ihrer Gremienaufgaben dienlich sind. Dies gilt nur, wenn 
 die Gemeinde der Kostenübernahme vorab zustimmt.“

4. § 15 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst:
 „Es wird ein hauptamtlicher Beigeordneter/ eine hauptamtliche 
 Beigeordnete gewählt. Dieser/ diese trägt die Amtsbezeichnung 
 „Erster Stadtbeigeordneter/ Erste Stadtbeigeordnete“. Der/ Die 
 Gewählte ist allgemeiner Vertreter/ allgemeine Vertreterin des 
 Bürgermeisters.“
 

Artikel 2

Die Änderung der Hauptsatzung der Stadt Übach-Palenberg tritt mit dem 
Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung:

Die vorstehende Satzung zur 15. Änderung der Hauptsatzung der Stadt 
Übach-Palenberg vom 04.05.1998 wird hiermit öffentlich bekanntge-
macht. Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von 
sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-  

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht wor-

den,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher   

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache   
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Übach-Palenberg, den 28.04.2023
gez. Walther

Bürgermeister

Satzung vom 28.04.2023 zur 15. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Übach-Palenberg vom 
04.05.1998

Bekanntmachung der Stadt Übach-Palenberg

Weg an der Carolus-Halde                           
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80 Jahre:
06.06.: Anneliese Ludwig
08.06.: Josef Meier, Kirchfeld 11
09.06.: Helga Schönen
11.06.: Margot Montag
19.06.: Ingeborg Fröschen, 
 Goethestr. 2 A
23.06.: Karin Schaffrath, 
 Schildstr. 60
26.06.: Erika Mitschke
27.06.: Manfred Lingenau, 
 Aachener Str. 80
29.06.: Willi Souren, 
 Lederbuschstr. 5

81 Jahre:
04.06.: Wilhelm Sieben, 
 Einhardstr. 11
08.06.: Leo Gerads
08.06.: Josef Nießen, Sackstr. 5
10.06.: Gisela Hoff, Schulstr. 12
16.06.: Johanna Johnen, 
 Jülicher Str. 35

82 Jahre:
04.06.: Helga Schwertfeger, 
 Schützenstr. 9
08.06.: Brigitte Stephan
10.06.: Annemi Hustedt
15.06.: Annemarie Hans, 
 Weinbergstr. 3
15.06.: Wolfgang Groll, 
 Kokoschkastr. 12
18.06.: Agnes Prepols, Zillestr. 4
19.06: Fritz Baum

83 Jahre:
02.06.: Christa Wagner, 
 Ernst-Wiechert-Str. 19
02.06.: Gisela Roosen

02.06.: Annegret Kußeler
04.06.: Hannelore Olszewski, 
 Heidberg 3
04.06.: Selaettin Bölükbas, 
 Dammstr. 83
06.06.: Astrid Peters
09.06.: Hubert Spiertz, 
 Blumenstr. 13
13.06.: Gisela Scheffler, 
 Adolfstr. 16
19.06.: Werner Gibbels, Leostr. 10
19.06.: Maria Göttlich

84 Jahre:
06.06.: Bernhard Zantis, 
 Carolus-Magnus-Allee 29
06.06.: Ludwig Nießen, 
 Schildstr. 30
13.06.: Catharina Dienst, 
 von-Liebig-Str. 23
17.06.: Manfred Hock

85 Jahre:
09.06.: Wilhelm Windeck, 
 Richard-Wagner-Str. 10
09.06.: Maria Bertrams, 
 Wurmstr. 12
23.06.: Frieda Lenz, 
 Carl-Alexander-Str. 45
30.06.: Helmut Schmitz, 
 Begonienweg 4

86 Jahre:
07.06.: Edelruth Scheffer, 
 Adolfstr. 16
15.06.: Günter Sachs, 
 Bersitter Str. 12
16.06.: Elisabeth Breuer, 
 Kantstr. 12

87 Jahre:
22.06.: Helene Gottschalk, 
 Behringweg 7
24.06.: Günther Schmidt, 
 Heidberg 9
30.06.: Christina Kramny, 
 Heckstr. 32

88 Jahre:
01.06.: Peter Salm, 
 Carolus-Magnus-Allee 12
21.06.: Elisabeth Galonska, 
 Glückaufstr. 25

89 Jahre:
06.06.: Friedrich Schütz, 
 Rembrandtstr. 10
27.06.: Adolfine Keller, Adolfstr. 16

90 Jahre:
10.06.: Maria Hilger

92 Jahre:
20.06.: Viktor Müller

93 Jahre:
24.06.: Anneliese Lässig, 
 Nordring 157
28.06.: Paul Reinartz, 
 vom-Stein-Str. 36
28.06.: Erich Spiller, 
 Elisabethstr. 23

94 Jahre:
08.06.: Sibilla Lammertz, 
 Conneallee 48 
28.06.: Friedrich Vatter, 
 Geilenkirchener Str. 95

95 Jahre:
14.06.: Wolfgang Scholz, 
 Roermonder Str. 23a

96 Jahre:
18.06.: Johanna Gehnen

97 Jahre:  
05.06.: Ursula Junghans

Goldhochzeit:
29.06.:  Rosemarie und Josef
 Reuters, Jülicher Straße 8 A

Diamanthochzeit:  
07.06.:  Luise und Horst Ullmann

Eheschließungen:
14.04.:  Frank Josef Schmidt und 
 Barbara Maria Jaeger geb.  
 Leder
21.04.: Markus Beckers und 
 Svenja Erika Kremer

Herzlichen Glückwunsch

Die Stadt gratuliert Bürgermeister a. D. Paul Schmitz-Kröll zu seinem 70. Geburtstag

Ein Ständchen, Kuchen und Blumen: Darüber darf 
sich unser Altbürgermeister Paul Schmitz-Kröll si-
cherlich freuen, wenn er nun seinen 70. Geburtstag 
vollendet. Im Namen von Rat und Verwaltung gratu-
lieren wir ihm recht herzlich!

Viele Jahre hat der gelernte Jurist in unserer Stadt in 
verschiedenen Funktionen als Beigeordneter, Ver-
waltungschef und Bürgermeister gewirkt. Die Stadt 
Übach-Palenberg bürgerfreundlich und zukunfts-
fähig in das neue Jahrtausend zu bringen war seine 
Maxime, die er mit Tatkraft und Erfolg umsetzte.

Im Jahre 1988 wechselte er von Rheinbach nach 
Übach-Palenberg um hier die Stelle des Ersten Stadt-
beigeordneten zu bekleiden. 1992 wurde er als Stadt-
direktor Leiter der Verwaltung. Der Rat wählte ihn 
1997 zum ersten hauptamtlichen Bürgermeister un-

serer Stadt. Dieses Amt bekleidete er dann über mehr 
als zwei Wahlperioden bis zum Jahre 2009.

Er ist ein echtes Kind des Rheinlandes: In Bonn stu-
diert und sein Referendariat absolviert, als Rechtsan-
walt in Meckenheim tätig und vor seinem Amtsan-
tritt in Übach-Palenberg Leiter des Rechtsamtes der 
Stadt Rheinbach.

Und er ist ein echter Vereinsmensch. Sein Herz 
schlägt „natürlich“ für den „Effzeh“ aus der Dom-
stadt Köln. Der Jubilar ist auch Karnevalist und das 
auch mit Rang und Ehren beim Verband der Karne-
valsvereine Aachener Grenzlandkreise (VKAG).

Wir gratulieren und wünschen ihm Gesundheit und 
Glück für noch viele Lebensjahre.
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Mi. 31.05./ 07.06./ 14.06./ 
21.06. 
Fahrrafahren - Senioren-
verein Scherpenseel, 13.00 
Uhr, ab dem Nettoparkplatz in 
Scherpenseel

Sa. 03.06.
Hello Summer Party - KG 
Frelenberger Esel (nähere 
Informationen siehe Plakat)

Sa. 03.06.
Sommerfest - VfR Übach-
Palenberg Abteilung Fuß-
ball (nähere Informationen 
siehe Seite 8)

Sa. 03.06. - So. 04.06.
SUN- & Moonlighttunier 
2023 - VfR Übach-Palen-
berg Handlball e.V., Ein-
tritt frei

Mi. 07.06.
Frühstück - kath. Frauen-
gemeinschaft Frelenberg-
Zweibrüggen, 8.30 Uhr, 
Pfarrsaal Frelenberg

Do. 08.06.
Vogelschuss - St. Rochus-
Schützenbruderschaft 
Boscheln 1880 e.V. (nähere 
Informationen siehe Plakat)

Do. 08.06.
Vogelschuss - St. Dionysi-
us Schützenbruderschaft 
1765 Frelenberg e.V., 14.00 
Uhr, Sportplatz Frelenberg Te-
vernstr.

Do. 08.06. -  Sa. 10.06.
Scheleberg-Cup (Ortstu-
nier) - SV 09 Scherpenseel-
Grothenrath, Sportplatz 
Scherpenseel, Beginn: 08.06. 
13.00 Uhr; Ende: 10.06. 19.00 
Uhr

Fr. 09.06. und Do. 22.06.
Bingo - Seniorenverein 
Scherpenseel, 14.30 Uhr, 
Marienheim Gutenbergstr. 4

Sa. 10.06. 
Frühlingsfest - AWO Pa-
lenberg, 14.00 Uhr, Tages-
stätte Barbarastr. 

Sa. 10.06.
Bürgerschießen - St. Dio-
nysius Schützenbruder-
schaft 1765 Frelenberg 

e.V., 14.00 Uhr, Sportplatz 
Frelenberg Tevernstr.

Do. 15.06.
Grillfest- Seniorenverein 
Scherpenseel, 14.30.Uhr, 
Marienheim Gutenbergstr. 4

Fr. 16.06. 
Sommerfest - Schwimm-
verein Übach-Palenberg 
e.V., Vereinsheim Schulstr.

Fr. 16.06. - So. 18.06.
Übacher Sommerkirmes - 
St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft 1410 Übach 
e.V., Pfarrzentrum (weitere 
Infos siehe Seite 7)

Sa. 17.06.
Grillfest - Löschgruppe 
Scherpenseel, 17.00 Uhr, 
Gerätehaus Scherpenseel, 
Grothenrather Str.

Sa. 17.06. 
Schützenfest/ Königsball 
- Schützenbruderschaft 
St. Franziskus Marien-
berg, 20.00 Uhr, Parkplatz 
Naherholungsgebiet In der 
Schley

Sa. 17.06. - So. 18.06.
Übach-Palenberger Fa-
milientage, Gelände des Ü-
Bades (weitere Informationen 
siehe Titelseite)

So. 18.06.
Jubiläumskonzert - Üba-
cher Gesangverein 1848, 
17.00 Uhr, PZ Otto-von-Hu-
bach-Str.; Mitwirkende MGV 
Teveren, Mannenkoor St. 
Joseph Landgraaf, Pianistin 
Ganser; Eintrittskarten: 8 €/
Stück (Rathaus, Schneiders-
mann Kapellenstr. 3-5, bei 
allen Sängern, Abendkasse)

Sa. 24.06.
Grooovemen spielen Fun-
ny van Dannen ... seine 
vielleicht besten Lieder, 
(weitere Inforamtionen siehe 
Seite 8)

MGH

Konrad-Adenauer-Platz 1
Kontaktdaten
Jugendzentrum: 

Tel.: 02451/ 2781
E-Mail: jugendzentrum@ue-
bach-palenberg.de
Seniorenzentrum: 
Tel.: 02451/ 49369
E-Mail: seniorenzentrum@
uebach-palenberg.de

Mi. 31.05./ 14.06.
offene Sprechstunde des 
KI (Kommunales Integra-
tionszentrum) für Zuge-
wanderte, 9.00 - 12.00 Uhr

Sa. 03.06.
ÜPsi liest ... für
2-5 jährige 10.00 - 11.00  Uhr, 
5-8 jährige 11.00 - 12.00 Uhr

Mi. 07.06./ 21.06. 
offene Sprechstunde des 
KI (Kommunales Integra-
tionszentrum) für Zuge-
wanderte, 14.00 -16.00 Uhr

wöchentliche Termine

Di. - Do.
Frühstück SZ ab 9.30 Uhr, 
mit Anmeldung, 5,50 EUR pro 
Person

mittwochs
Neues Angebot: Frauen-
kreis für Schwangere und 
junge Mütter, 18.00 - 20.00 
Uhr, Infos auf Anfrage (Tel. 
0152/248 767 52)

donnerstags
Nähtreff im JZ, 9.00 - 11.00 
Uhr, Nähmaschine und Mate-
rial bitte mitbringen

freitags
Schnullercafé JZ,  10.00 - 
11.30 Uhr

05.06. - 25.06.: keine städ-
tischen Angebote im Seni-
orenzentrum
Angebote anderer Nutzer-
gruppen finden wie ge-
wohnt statt.

08.06. -11.06.: keine städ-
tischen Angebote im Ju-
gendzentrum bzw. an den 
Außenstellen (Spielmo-
bil)

Alle Angebote unter Vor-
behalt

Veranstaltungen


